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ATTESTERLICH)

Atommüllendlager SCHACHT KONRAD



Jetzt geht’s los !

Am 19.10.92 wird der Sachverständige des

DGB, Bernhard Fischer, einen Antrag zum
Thema "Endlagerungsbedingungen und Pro−

duktkontrolle" einbringen.

Nach Auffassung des Wissenschaftlers sind
die Eigenschaften der einzulagernden Abfälle

ganz wesentliche Eingangsdatenfür die Beur−

teilung des Planes.
|

Insbesondere die chemische Zusammenset−

zung und die Form derAbfälle bedürfen einer −

genauen Festlegung der Einlagerungsbedin−

gungen sowie einer detaillierten Überprü−
fung vor der Einlagerung (Qualitätskontrol−
le).

Die vom Bundesamtfür Strahlenschutz (BfS)
vorgesehenenEinlagerungsbedingungenent−

sprechenlediglich minimalen Anforderungen
undstellen somit ein erhebliches Sicherheits−
risiko dar.

Lohnt es,Besonders die geplante Rücklieferung von
Abfällen der Wiederaufbereitungsanlagen La mitdeesem E
Hague und Windscale sind nach Auffassung ’GTAAT" 5
Fischers als problematisch anzusehen,dadie− au ®

se Abfälle in ihrer Zusammensetzung und verhandeln)
?

Form den vorläufigen Einlagerungsbedingun−
gen nicht entsprechen. Die vom BfS im Plan

vorgesehenen Qualitätskontrollen weisen

ebenfalls gravierende Mängelauf.

Insgesamtzeigensich im Bereich der Einlage−

rungsbedingungen und Qualitätskontrollen

Unzulänglichkeiten und Unvollständigkeiten
des Planes, die außerordentliche Gefahren−

potentiale für die betroffene Bevölkerung,
wie auch die Beschäftigten im Transport und
in der Einlagerung bedeuten. Aus diesen
Gründenvertritt der DGB zum jetzigenZeit−

punkt die Position, daß ein positiver Geneh−

migungsbescheid des Planes ausgeschlossen
werden muß.
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Analle, die gern auf den Auslöser drücken!

Wir planen eine Fotoausstellung zum Erörterungsverfahren
SCHACHT KONRAD.Wennihr dazu beitragen wollt, meldet Euch

bei uns.Wir freuen uns nicht nur über Eure Mitarbeit, sondern

auch über eingesandte Fotos.

DGB − Kreis Region Braunschweig
DGB− Kulturwerkstatt
Wilhelmstrasse 5, 3300 Braunschweig,Tel.: 0531 / 480 96 16

(Hansi Volkmann)

Nächstes Treffen: 4. November 1992 um 17:30 Uhr
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AKTIONSTAG
Am Montag 19.10.92

ab 16:30 Uhr
Konferenzraum in der Erörterungshalle,

Schützenplatz, SZ−Lebenstedt

Schacht Konrad und kein

Ende

Am Montag,19.10.1992, vertritt der DGB − Sachbeistand

die Einwendungenvonca. 130 000 Arbeitnehmerlnnen.

Mit unserer Anwesenheit und einigen Aktionen wollen

wir ihn dabei kräftig unterstützen.

Denn:

ZENVL
KIEL,

DdsES Wilhelmstrasse 6

ju 2nd
3300 Braunschweig
0531 /480 96 − I5

v.i.S.d.P.: Erwin Thielen, DGB Kreis Region Braunschweig


